
i.jubcr's Äolumne

Erstaunlich! Erstaunlich!!
V" .

'

G r st t t ii » l i ctZ!

wiener Stohr! Neue Küter! l

K-öe wvhifeiMen« Pvevfe! -
' ' 'i

Hubert Goldener-Adler

Mnnttnuth Ttohr!
Ro. 8, Wcst - Hamilton Straße, nächste

Thüre zu dem Post-Amt,

Der einzige Groß- und Kleln-VerkaufS Trocken-
Waaren- und Notion Stohr in

Allentaun,

Die Gebrüder Zuber,
sind soeben direkt von Boston, Neu Nork und
Philadelphia mit dem größten, wohlfeilsten und
neuesten Stock und Style von Giiter zurückgekehrt,
welche jemals außerhalb jenen CitieS gelandet wor-
den sind.

Sehet! Sehet! Sehet!
Höret! Höret! Höret!
Güter an halb Preis was dafür an an-

dern Stohrs gefordert wird.
Jards Muslin 1 Zlard breit, zu

Cents, aus Huber's.
Kattune, sehr gut, zu 1»

Cents, auS Huber's.
Gerippte Strümpfe, für 124 Cents, aus Huber's.
Dreßgüter und Seiden, die wohlfeilsten, aus

Huber's.
Irensch Merino und All-Woll Delainea, die wohl-

feilsten, aus Huber's^
Schawls, Balmorals und Hoopskirts, die wohl-

feilsten, aus Huber's.
BlanketS, CoverlidS und Flanelle, die wohlfeil-

sten, aus Huber's
Alle das obige kann völlig 20 Percent wohl-

feiler aus Huber's gekauft werde», als sonstwo.
Dieselbe sind erhalten aus den Ha iden von Manu-
fakturisten und Importeuren, uad da wir beim
Großen und Kleinen verkaufen, sind wlrentschlos>sen irgend einen Stohr in Allentaun unterzuver-
kaufen.

»«DU!
Ilnd urtheile! für Euch selbst,

und werdet überzeugt. Der Zulauf Ist ungeheuer,
denn Alle sehen die Bargains in

Seiden,

Alpaccas,

Popliiw,

Nepo,

Valtneias,

De Bürge,

D u S t e r s, «. s. w>, u. s . w.,

Gleichfall s?sehen sie dasselbe in dem un-
geheuern Assortement völlig 2N Pe«ent wohl-
feiler als irgend sonstwo, von
Satinet, CassimereS und

Schwarzem Tuch, :e.,

Ja, diese Waaren bilden den größten und
wohlfeilsten Stock der noch je in Allentaun gezeigt
wurde.

Wollene Schawls,

Hoods, Sontags,

Nubias, u. s. w., «. s. w.,

Vaben sie ebenfalls das beste und wohlfeilste As-
fortnnent in Allentaun.

111/'Vrrgessct den Ort nicht, er ist
bei den

Gebrüder Huber,
Nächste Thüre zu dem Postamt.

Wentaun, August 27, 1367. nqlJ

Eine große Gelegenheit Z
wohlfeil M kauft«!
Der neue Kleiderstohr.

G e o r g e K. Reeder,
Kleiderhändler in Allentaun,

offerirk an seinem Stohr in der Ost - Hamilton-
(nächst« Thun untererm willen

Holisr) -in großes und glänzen-
des Assortiment

Fertiger Kleider!
Heimgemachtee und City-Kleider, bestehend aus
Anzügen Virfür jede Jahrözeit paßen, als »

Frack-, Sack- und Ueberröcken,
Frack-, L>ack- und Dreßröcken,

Frack-, Sack-und Geschäftsröcken,
Frühjahrs- und Sommerröcken

aller Art.

Hosen und Westen aller Sorten,
Wollen-Jackets von jeder Benennung,

Unterkleider wie man sie nur wünscht,
Herrliche Sommerhosen und We-

sten, so wie man sie nur verlangen kann.

I?)<den, Collar«, Fancy.
Halsbinden, Halzkra-
gen, Socken, Hand-
schuhe, Sacktücher, wt>

g«r»c. Cr hat soeben
i einen großen Vorrath
erhalten und ausmachen laßen, passend für dies«jJahrszeit.

l Kunden-Arbeit in allem was zu seinem Fach,
gehört, besorgt er schnell und pünktlich, und r>
schmeichelt sich daß

l Reeder gute FitS macht, daß
Reeder von 2t) bis 3l) Percent wohl-

feiler verkauft als'seinc Nachbarn, daß
> R e e d e r ein praktischer Mann ist, unt

Geschäfte auf seinen eigenen Verdienf
betreibt, und daß

Reeder die besten FitS und die mels
fashionable Arbeit in dieser Stadt lie-

fert, und immer noch an feinem alten Motte
festhält; ?Kein Fit, keine Bezahlung."

Vergesset den Ort nicht: No. 15 Osi-Hamil-
ton-Straße, nächste Thüre zu Mofer'S Apotheke.

Er ist dankbar für bereits genossene Kundschaft,
bittet um eine Fortdauer derselben ?und ivirdsick
bestreben durch gute Arbeit, billige Preiße unt
pünktliche Bedienung dieselbe noch um Vieles zr
vermehren.

George K. Reeder.
Mai 7. 1567. nqlZ

Soeben eröffnet.

Einen Milliner-Stohr ?alles darin
modig, neu und frisch.

Die Unterzeichnete wollte ehrerbietigst die Da-
wan von Allentaun und der Umgegend benach-
richtigen, daß sie soeben einen sorgfältig ausge-
wählten und schönen

Stock Milliner-Güter,
und zwar von dm verbcßerten PatternS und
StyleS eröffnet hat?und sie invitirt-

Die spezielle Aufmerksamkeit,
von Kunden in diesem Fache?indem sie versichert
fühlt, daß kein größeres und mehr gewünschteres
Assortiment von
Bonnets, Hüten, Dreßkappen, Ruches,

Blumen, Bänder, HoodS, u. s. w.,
außerhalb den Citie« gesunden werden kann?
und dabei an mehr billigen Preißen?denn sie ist
fest entschloßen alles nach dem

Kleinen Prosit-System,
zu verkaufen.?Sie hat eine genaue Kenntniß des
Geschäfts und stellt keine als die besten MilllnerS
an ?und so ist sie willig alle Artikel zu warran-
tiren, das zu sein, für was sie representirt werden.

Trauer-Bonnets.
Diesem Zweig wird besondere Aufmerksamkeit

geschenkt, um dieselbe auf die kürzeste Anzeige und
nach Versprechen in Bereitschaft zu haben. Sie
hält gleichfalls auf Hand, ein vollständiges As-
sortiment von

Notions und LädieS Fäncy-Güter,
von allen Verschiedenheiten die gewöhnlich in ei-
nem Fäncy Stohr gefunden werden, und zwar

An herabgesetzten Preisten.
«S"Alte BonnetS werden gesäubert, verändert

und gepreßt nach den neuesten StyleS und dies in
kurzer Zeit und an annehmbaren Preißen.

werden an Philadelphia
Preißen mit Güter versehen

Mrs. Charles Dorney,
Nächste Thüre zu Hagenbuchs Gasthaus.April 2. 1567. nqbv

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten die
Angelegenheiten des C l i a S Sherer, letzthin
von Süd-Whetthall Taunschip.Lecha Caunty, ins
Reine zu bringen, sich vereinigt haben. Alle Die-
jenigen daher, welche noch an besagte Hinterlas.
senschast schuldig sind, sind hierdurch aufgefor-
dert innerhalb K Wochen anzurufen und abzube-
zahlen,?Und Solche die noch rechtmäßige An-
spreche zu machen haben, sind gleichfalls ersucht
dieselbe innerhalb dem gedachten Zeitraum wohk-
bestätig» einzuhändigen, an

Moses Sherer,
Sarah Sherer,
Elmina Sherer,
Katharina Sherer,
Tilghman Sherer,
Sephania Sherer,
Willoughby Strauß.

Juli 1367. nqkm

BargainS! BargatnS!

Herrliche Üü^-Maschinen!
Der Unterzeichnete hält immer auf Hand eine

Verschiedenheit der berühmtesten Näh-Maschinen ?

von allen Sorten die bisher in dieser Nachbar-
schaft im Gebrauch gewesen sind.?Er hat gegen-
n ärtig 20 Stück derselben auf Hand, aus welcher
Zahl doch gewiß ein Jeder seinen Geschmack be-

! siledigen kann.?Dieselbe sind in Ha g enb u ch's
Gasthause, in der Hamilton Straße, der City Al-
llntaun, einzusehen.?Wer gute Bargains mach-
tu will, der rufe unverzüglich daselbst an.

verlangt, werden obige Maschinen
auch ausglichen.

Enos Weiß.
Juni 18.18L7. nqbv

An Bauern!
Sehet liierber! Sehet kierber!

Nehmet Nollz,
d a

W. u nb
wieder da«, jür das Jal>? 1H67 niii ihrei gro

Ben Answ»hl vo»unUberlr»ssci>en Ackirb».u Geräihn
betreten haben. Darunter befind.! sich d-r wcllbe
rühmte ?Bulkere Mähki und Erndter," weiche» ta>
erste und höchste Prämiuni bet den p«nuji'lvanischei
S!aals-Au?>iellungei in den Zahlen IHM, '»4 '6k
und '66 empfing und den größten, je für einen ?Mäh
er u. Erndter" ausgebolenen Preis gewann, nämlili
eine große goldene Medaille, !ssi,iK»> werth, und mäh
rend dcsletzten Sommers von der N«w-Dork«r^tgis

handhabende Maschine osierirt. Es waren 7S
schieden« Maschinen als Mitbewerber vorhanden,
lein der ?Bockepe" trug leicht den Sieg davon

ben die Medaille dem ..Blicke»«" aus dem Grund,
zuerkannt, weil derselbe am Besten gegen Unfälle ge

ist, durch sein Triebwerk sich ausgezeichnet jedl
! jetzt im Gebrauch- befindliche Maschine überdaueri
kein ?Seiten Dräst" hat, wegen seiner dcpxelgelenki
gen ?Zolding Bar"den Vorzug besitzt und in jede!

Hinsicht sich nicht übertreffen läßt.

Zluch halten wir fortwährend zum Verkaufe all«
Sorten von Ackcrbau-Geräthen, als: Den Aarnai
Mäher und Erndter; den Marli s Mäher ;

Preis-Grasmäher, welcher seines Gleichen sucht;
Pferde-Gewalten und Dreschmaschinen; Getraide,
Drills; Pferde.Heurechin; Heu Äevaiors; Welsch-
kornschäler; Cultirators; Zu^riemen; i!ultivatt»>

rüde das ist wofür sie ausgegeben wird.
Wir besitzen das ausschlitMchc Recht auf die ob,,

gen Mäher und Erndter für die Sountie« Lecha,
Northamplon, Carbon und Monroe, »inen Theil von
Berks und einen Tlieil von Bucks und werden uns
bemühen dieses Jahr den Begehr zu befriedigen,
welchem wir zuvor nicht entsprechen kennten.

Auch kaufen und verkaufen wir »ech immer alle
Sorten von Sämereien, als Ale«, Thimothy, Grab'
Flach« >e.

W. B. Powell und Sohn.
No. W. Wkst-HamiltoniStra?, Ullentown,

März 1». 15V7 nqbv

DÄ önUahr !>i da!

Und mit dem Kiübial.'t
gr?sn»men

Ein grof-e» und sorgfältig auSMi'üblter
Stock von

Hüten, Kappc» u HoodS
Von den levierschienenen Style« und FäshionS,

und zwar an dem Stohr von

Anewalt S» Bruder,
No. 25, West - Hamilton Straße, der

City Allentaun.
Zu den jungen Herren:

Haben wir zu sagen: Rufet an und betrachtet
die berühmte Style«, die für Such zubereitet sind,
solche als die

Jarome, Jockey, International
Broadway,

und In Wahrheit alle Arten auf welche wir so weit
unsere Hände legen konnten?und werden zu dem
Departement addiren, so schnell als sie gemacht
werden und an Preisen welche aller Tompetitlon
trotz bieten.

Zu solchen im mittleren Alter
Wollen wir sagen: Daß unser Departemen

in unsrer Art Güter groß und vollständig ist.?
Niemand kann fehlen einen guten ?Fit" zu be-
kommen, so wie die Style« die Befriedigung ge-
ben ?und die Preise, sind ~nur ein Gesang" ge-
gen denjenigen wie sie früher waren.

Zu unsern älteren Herren
Haben »ir zusagen; Daß wir gerade die

Güter haben die Tuch gefallen und froh fühlen
machen?3 tief, 4 tief und 5 tief, mit allen Brei-
ten, von Randan und an niederen Preisen?Rufetan und überzeugt Euch selbst.

Zu unserer Jugend
Haben wir zu sagen : Daß wir das meist

vollständigste Assortement für sie haben, daß noch
je dem Publikum angeboten wurde.-Wir können
Euch befriedigen in Eurem Geschmack, und können
Euch herrliche ~FitS" in alle» Arten von
Hüten in Stroh, Braids, Nitre, Für,

Woll, Sarony,
und kurz in allen Arten die verfertigt werden, zu-
kommen laßen. ?Gibt uns einen Anspruch, junge
Männer. Für die Rinder

Haben wir einen sehr hübschen Vorrath, und
«erden dieselben wohlfeil verkaufen.

Nergeßet nicht anzurufen.
Sehr dankbar für die Kundschaft welche wir

ehedem genoßen haben, hoffen wir daß Ihr es in
Eurem.l nter e ß e n finden werdet, dieselbe
fortzusetzen.

Haltet e« im Gedächtni B?dennunser Motto ist : ?Wir laßen uns durchaus von
Niemand unterverkaufen, einerlei ob außer- oder
innerhalb den Eitles,"

No. 25 West-Hamilton-Straße, in City
Allentaun, ist der Platz, gerade gegenüber dem
Hartewaaren-Stohr der Firma von M. S. ?)oung j
und Co., wo Ihr diesen ausgezeichneten S. .>ck von
Hüten findet?und zwar bei

Ane walt und Biuoer.
April g. nqlI!

James Galliner,
Zeitungs-Bekannrmachungs-Agent,

No. 38 Süd »Fünfte Straße, sunterhalb der
Markt.)

Philadelphia, Va

Taschenuhren, Juwelen,
silberne und platirtc Waaren,

Harles S. Mnsscy/

g.'grnuber.der'

Bolden e U !) r e n

Wölb Juwels n

Uebergüldete und plarirl,' Juwelen

Silberne und planrte Waaren

Uhren
«in größere« Asiorlinient »l« irgend ein andere«
Et-blissemcnt.

Melodeony

7lccor d , o n 6

>?nd st?"" "'i'ug.i,

Charles S. Massey,
No. Ost Hamillcn-Ctroße, ANntown.

Mut >.!, Ipli?.?nqlZ.

K e h si sno

Nro 40 Ost-Hainilton Straße, kcke von
Sechster, Allencown, Pa.

SLollt Ihr bill'ge Äleidor kaufen.
So kommt einzeln und in Haufen
Hach B al!iet und N agel '5 Stör,,
Oa findet d>e größte ?lu««ahl sich vor.

Unsern schöner Vorrat«? von Stoffen,
Er liegt Zeteni zur Durchficht offen;
Tuch, Tasfitncr und Westenzeag

jeder Art erwartet Euch.

-ooch sei e« such,
Daß Ihr nach eigenem Brauch'

So mögt Idr von uns erfahren,
Laß wir sie schneiden und näh'n,
vamit Röcke and Hosen daraus entsteh'«.

Wir haben die neuesten Krtihlings-Mufter erhal-
ten und sind jetzt lxreit, auf Bestellung alle Sorten
von An,llgen, nach der neuesten Mode zugeschnitten,
anzufertigen. Wi> garantircn, daß sie vollständig
passen werden, iodmi der berUbmte Philodelpbiaer
Znfchr idcr S. KoonS da« Zuschneiden

der Abinden Kteitersowie der fertigen Store-Kleider

N. B.?Auch haben wu ein große«
von Herren -?lu«iafsirungS ' Artikeln an Hand, die

Ac.v'.i Ballig. losep'i Nagel.
April!6, 1667. »qtv

Vit««
Mert»
«p
Soh»l.

M

Stiefe?
und
Zchuh-Stohr!

Mo.
5>Z

nah
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ren
St'vasze»
Mlleut'KUtt,
P>a.

<Haben
beständig
eine
große

Auswahl
der

besten
und

billigsten
Waaren

an
Hand.
.Ruft
an
3

Thüren
oberhalb
dem

Schwarzen
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V

Schumacher
werde»
auf

kurze
Bestellung
mit
Stiefel
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Schuh
Obertheilen
versehen
!

Alltntaun,
Aprtl
IL

1867.

nqb?j

Hoops! Hoopsü
Ich habc soeben direkt aus der Fabrik einen

vollen Lorrath von
Hoops Skirtö

erhalten und verkaufe dieselben zu einem nur ge-
ringen Ausschlage de» Fabrikpreises. Sie flnd -

Ladies Combination SkirtS ;

Opera SkirtS;
No Top SkirtS

A»ck ist vorhanden ein große Auswahl »!>n

Mdchcn- und Kinder.- Hoop SkirtS.
M, Z. 2lrimcr.

August LU, n«bv Scke von Markt-Square.

Eine splendide Auswahl von

Dretz - Waaren^
welche zu reduzirten Preisen abgelassen Verden
findet sich vor im

<?ck-Storc von M. Z Krämer.
Juli S. 1867 nq-

Denke

W l r

!!
Kvnncii

!

Allc
>!

,

> Bieten

M i ts
Unsern

'

Neuer Stock von

MM-M
NUN offen selbst-sie-
gelnde Glas Jars,

Corket - Jars, Stein
Jars, an einer großen
Herabsetzung der Prei-
sen gegen letztem Jahr.
John Lerei? S 5 Co.

Bcthlcknn, ?!j, 1H67. -nqbv
j
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1867.

>

William g.Niiimriimlhrr,
Grsß. und Klein-VerkaufS-Händler in

Solche als

Havanna, Aara, u s w.
Nord t>te Straße unter dem American

Hotel, Allentaun City, Pa.
»M'AlltGüter warrantirt Befriedigung zu ge-

ben. ?Wenn sie nicht sind wie represenlirt, können
sie zurück gebracht werden.

April?. 1367 nqll

Oeffentlicher Verkauf
von

i Kulfstriii Kalkstein 'Arüchen,
Kall-Oefcn, u. s. w.

i'us si->ni!a,>s Nachmittags. September 7, um
! Uhi Nachmittage prazt!>. soll aus tem Zig«,-
> ! thu»! selbst, b-kannt als Paul Salliets Baue>ei,
i j'.a Aord-Whiüha-t Tauaschlp. öffentlich verkauf»

j werie», näml.ch ?

Eittigo
auSgeincssen in j, j und l Äcker. wie es Käufer
verlangen, frvntirend a!!e an eine öffentliche
Sirtch« . welche an den Brüchen von Hoffmau und
Seusinglv vorbei so wie auch an dem Lande
von Paul Braun. Alle Lotten werden geöffnet
um zu zeige» daß eine jede einen Körper von Kalk-
steinen in sich faßt, und zwar von so guter Qua-
lität als irgend andere in Wheithall Die alle
die an eine öffentliche Straße gränzen, geben den
Eigenthümer eine freie und ungehinderte Zu- und
Wcgfarih zu »der von denselben.

Bauereien mit Kalkstetnbriichen werden ohn«
Zweifel in der Zukunft ein Premium bringen,
über diejenigen zu denen keine gehören?lndem dt«
Verpachtung dieses Minerals an die Eisenschmel-
zen in kommender Zeit eine Rarigkeit verursacher

, 'wird.
Gleichfalls:

! Eine Lotte Land, gränzend an besagte Lotten
! an Land des Unterzeichneten und an Ritter's Erz
! grübe; enthaltend etwa I!? Ack-r, das meiste von
> welchem schwere Niederlagen von Kalksteinen lr
isich schließt Die Verbesserungen darauf sind

4 neuro Haue, Scheuer uni
andere nöthige Neben-

. ."-X'W Gebaude,
! mit tmem niefchlcnden Brunnen, von der bester
° Qualität Wasser, mit Pumpe darin. Das Hau»
ist angemhm beschattet und ist mit einem Hofum

! g-b-n?ein voltrefslicher Garten, alles eingeschlos
sen mit einer Pfahlfense. Darauf sind gleichfalls

Zwei Kalk-Defen,
so gut als neu, mit einer Eapacität von etwa SIXI
Büschel, und einem großen Sched ml» Schiefer ge-
deckt, gebraucht zu werden um Kalk aufzubewah-
ren. Gerade hinter diesen Oefen befindet sich
ein kleiner Bruch, welcher wi»n er gehörig geöff>
net werden Wörde, verspricht eine vortreffliche unt
bequeme Quelle zu werden, um Kalksteine daraus
zu erhalten. Etwa Ig Ruthen von besagter
Olfen entfernt ist ein sehr

Großerßruch Offen
j mit einem immensen Lager von der besten Quali-

tät Kalksteinen.
DiiS bietet eine seltene Gelegenheit dar flu

solche die wünschen In dieses Geschäft zu gehen,
Eine Person von Energie könnte möglicher Weis«
jährlich von 15 bis 311 tausend Büschel Kalk ver-
kaufen, Indem diese Oefen die nächsten gegen al<
len andern In Wheithall zu Heidelberg und Wasch-
lngton sind.

l Dießedingungen, unter andern find:
ein drittel ist baar am Tage des Verkauf« auf die

! Lotten zu bezahkn und Besitz, wenn verlangt,
! wird Irgend eine Zeit nach dem Isten Oktober,
! 18K7, gegeben werden.

Für das Grundstück 10 Percent Baar. am
! Tage des Verkaufs, und Besitz wird am lsten
! April 1303 gegeben.

Für weitere Besonderheiten rufe man bet dem
Unterzeichneten an, der inehrentheil» nach K Uhr
des Abends zu Hause anzutreffen ist.

L. B. Balliet.
Unk'iivtUc, August 13. nq4m

Die Unterzeichneten
haben die Neue sechs-prozentige

Negtstrirte Anleihe
der

Lecha Kohlen- und SchiffahrtS-Comp.,
in 1897 fällig,

die Interessen vierteljährig zahlbar,
frei von Ver. Staaten- und Staats -Steuern,
käuflich an sich gebracht und «fferiren sie für Verkauf

zu dem niederen Preise von

A w eiu. u» bttelrWzig

Angewachsenen Interessen vom I. Mai.
Diese Anleihe Ist durch eine ersteHy-

!» o t h e k e auf die Eisenbahn der Compagnie ge-
sichert welche erbaut ist und erbaut wird und sich

j von der südlichen Gränze des BoroughS Mauch
> Chunk bis zum Delaware-Flusse bei Easton erstreckt,
s mit Einschluß ihrer jetzt im Bau begriffenen Brücke
über besagten Fluß, nebst allen Rechten, Freihei«

l ten und Privilegien, welche zur bemerkten Eisen-
> bahn und Briicke gehören.

Mchiiften der Hypothek Urkunde kann man er-
, halte», wenn man sich an die Office der Compag-
l nie oder an einen der Unterzeichneten wendet.

ALL' Personen, welche Geld in dieser sehr
i iverthvoUln Anleihe anzulegen wünschen, mögen
i sich bei C W. C o o p e r in der ?Allentaun Na-
tional Bank" melden.

Drerel und Co.,
S. W. Clark u-d Co.,
lay Cook und Co.,
W. H. Newbold, Sohn u. Aerksen.

, Äu>»st 20 1667. nqLm.

Blattabak so wie Kautabak Immer
j auf Hand.

Stohr in Schmeyer'S Gebäude, Ecke der 7ten
Straße und des Centre-Vierecks, Allentaun, Pa.

August 27, 1807. nqlJ

s)>cuer HauSgerätbc Stohr.
! Milton A. Eckert,

I Straße, zwischen der 7 und Bten,
"im bereit zu verfertigen und aue-

?>beffern, v«n allen Arten Hau^gerd-

! vertäust an ten aller niedersten Preisen.
Die Kundschaft des Publikum? ist ehrerbietigst

Allentaun. August 27. IBö7. nqlZ

S. Seil I C. B. M. Sell. > B. F. Wonderly-

Samuel Sell und Comp.
Verfertiger und Händler ln

Allen Arten Hauögeräthen, und Leichen-
besorger,

No. 32, Ost Hamilton Straße, Allentaun, Pa.
VÄ"Fisk'S Patent Begräbniß-Tasket, ebenfalls

auf Hand.
«ugus!27, ISV7. nqlJ

Lecha Cauntv Patriot

MX-.
' '-.

ob -T> v u el?e l«
HanZbill». Bläuks,

Lircli!arc>. B!ls»cac>^.
Chcck.', Kartm,

Labile, P>ogr..mm',
und jede ändert nu? eidenkiichc Druck« » Arbeit
wird aus da« geschmackvollste schö», saul'er, ii
verschiedinrn Farbin und zu den aller niedrigsten
Preisen besorgt i» der ..Patriot Job-Druck,rei."

Kaufleutc,
Banquirc,

Manusakturistcn,
Sowie alle Ärlen Geschäftsleute im »Illgemrinen,

finden es zu ihrem Vortheil, ihre Geschäfte der
Art besorgen zu lassen durch

T. l). Rlisad«,
In der Lecha Caunty Patriot Job-Druckerei.

Allentaun. «ugust 27.1567. nqlJ

Bei? wohlfetle Hurstohr.
! Henry Vötting,
j!?<clreibl immer »eck sein «Aescha'sl nächste Thüre ,u

dem »dler Hoiel, Allcniaun, Penn'a.
Wo er nun neucn Stois von Waaren, lcst.n

jBInIe von H « ten nndAa r x c n, der je-
! mal» dem Volke offcrirl wurde. an Hand hat.
! Die Kinder Käncy Hüten und Kappen,

sind wunderbar schön.
>

a»? den besten Fabrik«»
! '-"d wurde daslir g a sch

,/.»>>.! >;:<!'en wieder ver-
taust, und bittet sich da,
ber einen Zlnlbeil der

Kundschaft ron?lll,nlaun und Ilmgibung.
ton irgvnd einer Form oder Größe wer-

den aif Bcficl'.iing oirferkigt und nach dem Koisthergerichl.t.
gÄ-t'attdstcbrhallcr werden uiil Hlile« an den

Philadelphia Preilen versehen.
voll!» kssortemc.it ro» allen Arten

Koffern, Valizen, Regenschirmen, Spar-
zierstöcke, u. s. w.,

ftcn Preis n abgelassen.
Menlaun, ?lug»ft Z7,1867. nqlZ

Kohlen!

vebu;irSe« Peeife«
Der Unterzeichnete offerlrt zum Verkauf an sei»

nem Kohlenhof. an der Front-Straße, in dem er-
stcn Ward der City Allentaun, ehedem innc ge-
habt bei C. Prep und Comp., alle Verschieden-
heiten von Kohlen «n vielreduzirten Preisen.
K o h l e n für Parlor und Küche.

K o h l e n fllr FurnaceS und Ranges.

Kohlenfür Kalkbrennn.
Kohlen fllr OsfiS-Gebrauch.

K o h l e n von allen Größen und se»
der Verschiedenheit, sauber und trocken.

Salz und Cement,
immer auf Hand und zu verkaufen an annehmba-
ren Bedingungen.

SÄ" Bestellungen gelassen in WeinSheim»,
Newhard und Co'«. Stohr, werden pünktlich be-
sorgt.

p. H. Sttlft.
Allentaun, Äugust 27, 1867. nqlJ

George Kühl und Comp.
Händler im Großen und Kleinen in allen Arten von

<sonfeettoner-Waaren
No. 7, Ost-Hamilton Straße, zwei Thüren un-

terhalb dem Allen Hause, Allentaun, Pa.
vom Lande werden sorgfältig

verpackt und prompt verschickt, auf die kürzeste
Anzeige.

Allentaun, August 27,1867- nqlJ

W Moses Schnett, M
Eigenthümer des

Schwärzen Biiren »otelS.
Früher S n y d e r 'S alter Stand, No. 81. West

Hamilton-Straße, Allentaun Pa.
Saloon im Basemcnt.
Die best«! Getränke immer auf Hand,

Allentaun, August 27,1867. nqlJ

Joseph Lieberman's

Lager-Bier Brauerei und Saloon,
Ecke der vten und Union Straßen, Allentaun, Pa

VH- Concert jede» Montag, Donnerstag und
Samstag durch die Allentaun Cornet Band«.

August 27, 1L67. nqlJ

E Krämer u Brud.
Offeriren täglich zum Verkauf, an dem alten Stand
in dem Markthaust, alle Arten von Fleisch, Würste,
Puddwgs, u s. w.

Sie sind dankbar für genossene sehr liberale
Kundschaft, die ihnen zum Theil wurde, seitdem
sie diese Geschäfte übernommen haben, und hoffen
dadurch, daß sie keines als da« beste Fleisch zum
Verkauf halten, und so wohlfeil verkaufen als ir-
gend sonst Jemand in der Stadt, eine Fortdauer
derselben zu erhalten.

John C. Krämer und Bruder.
Allentaun, August 27, 1867. nqlJ

Nunk und Baldwin,
Anwalde und Rathgeber in den Gesetzen,

Allentaun, Pa.
wffis l?o. 54, wsi Hamilton Straf,e.

C. M Runl. F. A. R. Baldwin.
August 27, 1867. nqlJ

I. H. Olivers
Anwald und Rathgeber in den Gesetzen,

Allentaun Pa.
Office: Nord ste St., unterhalb dem Courthause

August 27, 1867. nqlJ


